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¥ Bünde. Blumen muss Ga-
briela Trundle nur noch ganz
selten kaufen. Fast jedes Wo-
chenende bringt Sohn Melvin
ihr einen Strauß mit nach
Hause. Dabei ist der Zehnjäh-
rige weder ein großer Mutter-
tags-Fan, noch hat er ein
schlechtes Gewissen zu beruhi-
gen. Melvin Trundle ist Rad-
sportler, ein großes Talent.
Gleich in seiner ersten Saison
fährt der Bünder den meisten
seiner Konkurrenten davon.
Und neben Pokalen gewinnt er
eben oft auch einen großen Blu-
menstrauß.

31 Rennen ist Melvin in dieser
Saison gefahren. Jedes Mal stand
er auf dem Treppchen, 24 Mal
davon ganz oben. „Es macht mir
einfach Spaß auf dem Rad zu sit-
zen und so schnell wie möglich
zu fahren“, erzählt Melvin, der
für den RSV Gütersloh in der
Klasse U 11 fährt. Bis zu dreimal
in der Woche sitzt Melvin auf
dem Rad. Zum Training fährt er
über die Landstraßen im Bün-
derLandoder den steilenWeg hi-
nauf zur Kahlen Wart. Über-
wacht wird das Ganze von Nor-
win Trundle. Melvins Vater ist
selbst 30 Jahre lang Radsportler
gewesen, jetzt trainiert er seinen
Sohn und begleitet ihn am Wo-
chenende zu den Rennen in
Köln, Hamburg oder der Pfalz.
„Hier in der Nähe gibt es leider
nur sehr wenige U-11-Rennen.
Da müssen wir schon mal die
weiten Fahrten auf uns neh-
men“, sagt Norwin Trundle.

Der Sport kostet viel Zeit und
Geld, doch der Erfolg macht viel
von dem Aufwand wieder wett:

Über 20 Pokale hat Melvin in sei-
nem Schrank stehen, sein ganzer
Stolz ist allerdings ein echtes gel-
bes Trikot. „Das habe ich im

Sommer in Weilburg gewon-
nen“, berichtet er. Bei dem Ren-
nen über drei Etappen lag das
Bünder Talent anfangs nur auf

dem dritten Platz, holte beim
Bergzeitfahren und im Sprint-
rennen den Rückstand aber auf
und siegte souverän. „Klar tun

die Beine auch schon mal weh.
Aber irgendwie schaff ich’s doch
immer noch mal, etwas schnel-
ler zu werden“, erzählt Melvin
gelassen. In seiner Freizeit spielt
der junge Radsportler gern Bas-
ketball oder geht joggen, seit ei-
ner Woche besucht er die vierte
Klasse der Grundschule in
Dünne-Dorf. „Als Eltern müs-
sen wir natürlich auch auf das
Gleichgewicht zwischen Sport
und Schule achten“, erklärt Va-
terNorwin. Trotzdem ist mittler-
weile die ganze Familie Trundle
mit dem Radsport-Virus infi-
ziert. Während Melvin und sein
Vater unter der Woche trainie-
ren und das Rennrad pflegen,
achtet Mutter Gabriela auf eine
gesunde und ausgewogene Er-
nährung.Sie unterstützt ihre bei-
den Männer voll und ganz bei ih-
rem Hobby. „Bei uns gibt es seit
diesem Jahr sehr viel Gemüse,
Fisch und Nudeln. Aber das ist ja
für alle gut“, sagt sie.

Sein erstes Rennen ist Melvin
vor vier Jahren gefahren. Er hat
prompt gewonnen. Für seinen
Vater ist dennoch klar, dass sich
sein Sohn schon bald von den Se-
riensiegen verabschieden muss.
Weil der dann Elfjährige in der
nächsten Saison in der U13-Al-
tersklasse startet, muss er sich ge-
gen ältere Fahrer beweisen. „Die
sind körperlich natürlich schon
weiter. Außerdem geht es in den
Klassen darum, wer vielleicht in
die Landeskader berufen wird.
Da guckt auch schon mal der
Bundestrainer zu“, sagt Norwin
Trundle. Von älteren Gegnern
will sich Melvin jedoch nicht be-
eindrucken lassen. Er will weiter-
hin so schnell wie möglich sein.
Und seiner Mutter wieder viele
Blumen mitbringen.
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¥ Rödinghausen (ha). Im Auf-
taktmatch der Tischtennis-Ver-
bandsliga der Frauen bekommt
es der als Meisterschaftsfavorit
hoch gehandelte TTC Röding-
hausen am Samstag Abend ab
18.30 Uhr an eigenen Tischen
mit dem SV Menne zu tun.

Obwohl der Kontrahent aus
Warburg im Vorjahr nur zwölf

Zählererrang und als krasser Au-
ßenseiter anreist, warnt der
TTCR-Vorsitzende Martin
Niedzwicki vor Überheblich-
keit. „Wir dürfen uns auf keinen
Fall zu sicher fühlen und müs-
sen mit dem nötigen Ernst an
die Sache gehen.“ Im Vorjahr er-
kämpften die Rödinghauser Da-
men gegen Menne 3:1 Punkte.

¥ Bünde (tbv). Hohen Besuch
erwartet der Bünder SV am
Samstag im Erich-Martens-Sta-
dion. Um 10.30 beginnt dort das
Fußballturnier für D-Junioren
um den Wibbeler-Cup. Und
dazu werden namhafte Gäste er-
wartet. Allen voran kommt der
Nachwuchs des Bundesligisten
Borussia Dortmund an die Else.
Auch Zweitligist SC Paderborn
07 entsendet eine Jugendmann-
schaft. Komplettiert wird das
Feld von der JSG Kirchlengern/
StiftQuernheim, FC Preußen Es-
pelkamp und Gastgeber BSV.
Gegen 15.30 Uhr soll der Sieger
feststehen.

BesondereTrophäe: Melvin Trundle hat das gelbe Trikot, das er bei einer Etappenfahrt in Weilburg als Sie-
ger mitnehmen durfte, an den Lenker seines Rennrades gehängt. FOTO: SEBASTIAN REUTER

¥ Bünde (NW). Es hat sich eini-
ges verändert beim Volkslauf
„Gesund beginnt im Mund“,
der am Samstag, 18. September,
in Randringhausen zum elften
Mal gestartet wird. Dazu werden
erneut rund 1.500 Sportlerinen
und Sportler erwartet.

So wurde jetzt das Hinweis-
schild für den Lauf von Mitglie-
dern des Organisationsteams an
einen neuen Standort versetzt.
Für alle Passanten der Bäder-
straße wurde es gut einsehbar
auf Höhe der Fußgängerampel
neu aufgestellt. Weitere Neue-
rungen sind die Streckenfüh-
rung und der Start-Ziel-Bereich,
der sich nun auf dem Gelände
des Sportplatzes vom VfL Klos-
terbauerschaft befindet, der als
Mitveranstalter gewonnen
wurde.

Durch die neue Streckenfüh-
rung kann jetzt auch ein Ultra-
lauf von 52,8 Kilometer Länge
aber auch wieder die beliebte
Halbmarathonstrecke angebo-
ten werden. Ergänzt werden die-
langen Strecken durch einen
31,8-Kilometer-Lauf und durch
die klassische Marathondistanz
von 42,2 Kilometer. Für alle
Sportler die es lieber ein biss-
chen kürzer angehen wird das
Programm durch die Strecken
über 10,6, 5 und 3,3 Kilometer
sowie den Bambinilauf abgerun-
det. Die Veranstaltung beginnt
am 18. September um 12 Uhr
mit den Laufstrecken ab 21,2 Ki-
lometer, es folgt der 10,6-Kilo-
meter-Lauf um 13 Uhr. Der
Bambinilauf startet um 13.45
Uhr. Es schließen sich die 3,3-Ki-
lometer-Schülerläufe ab 14 Uhr
an und den Abschluss bildet der
5-Kilometer-Lauf um 15 Uhr.
Die Strecken ab 5 Kilometer ste-
hen natürlich auch den Walkern
und Nordic-Walkern zur Verfü-
gung.

Die Organisatoren bitten alle
Sportler zu beachten, dass sich
die Strecken auf öffentlichen
Straßen und Wegen befinden, in
allen Fällen gilt die Straßenver-
kehrsordnung. Für Kraftfahrer
ist zu beachten, dass die Bodel-
schwinghstraße/Dünner Straße
für die Dauer der Veranstaltung
für den Durchgangsverkehr
komplettgesperrt ist. Die Umlei-
tung erfolgt über die Bäder-
straße. Ortskundige werden ge-

beten, den Bereich weiträumig
zu umfahren.

Um die Veranstaltung rei-
bungslos abwickeln zu können,
werden für Freitag, 17. Septem-
ber, zum Aufbau und vor allem
für Samstag, 18. September,
noch ehrenamtliche Helfer ge-
sucht. Freiwille Helfer können
sich tagsüber unter Tel. (0 52 23)
7 21 81 melden oder Kontakt per
E-Mail aufnehmen. Die E-Mail-
Adresse ist auf der Web-Site des
Volkslaufes www.gesund-be-
ginnt-im-mund-volkslauf.de zu
finden, gleiches gilt auch für alle
weiterenInformationen zurVer-
anstaltung.

Die NW stellt im Vorfeld des
Laufes einige Gruppen vor, die
in Randringhausen an den Start
gehen wollen. Diesmal ist es der
Lauftreff „Hurricane Holsen“.

Dies ist ein Lauftreff von gut
20 Läuferinnen und Läufern, die
nach und nach von Heike Ritter
für den Sport gewonnen wur-
den. Heike Ritter war auch dieje-
nige, die vor vier Jahren den
Lauftreff in Leben gerufen hat.
Die Laufgruppe „Hurricane Hol-
sen” bietet allen Interessierte an
mitzulaufen. Treffpunkt ist je-
den Mittwoch um 18.30 Uhr
und sonntags um 10 Uhr am
Dorfgemeinschaftshaus in Hüll-
horst /Holsen. Dort geht es dann
auf die Heimstrecke, die insge-
samt eine Länge von rund elf Ki-
lometern aufweist. Ganz nach
Lust und Laune der einzelnen
Läufer wird das Gruppentempo
bestimmt. Sonntags kann man

auch um 10.15 Uhr am Cafe
Waldkristall hinzustoßen, somit
verkürzt sich die Strecke auf 8 Ki-
lometer. Gelaufen wird, wie für
jeden richtigen Läufer typisch,
bei jedem Wetter.

Die „Hurricane’s“ sind ein
freier Lauftreff, werden aber
vom SV Holsen unterstützt. So
sind einige im Sportverein Mit-
glied, dies ist aber keine Voraus-
setzung um mitlaufen zu kön-
nen. Bei der Mühlenkreisserie,
Osnabrücker Dreierpack, Her-
mannslauf, und natürlich dem
Volkslauf in Randringhausen so-
wie vielen weiteren Läufen sind
einigeHolser stets dabei. Im Vor-
jahr absolvierten neun Läufer

den Berlin Marathon und in die-
sem Jahr geht es als Höhepunkt
zum Köln-Marathon. Auch das
Gesellige kommt bei den „Hurri-
cane's“ nicht zu kurz, so planen
sie jedes Jahr ein Sommerfest
und zu Sylvester einen 10-Kilo-
meter-Lauf.

Die „Hurricane's“ sind offen
für jeden interessierten Läufer.
Besonders für Laufanfänger ha-
ben sie extra ein Laufprogramm
zusammengestellt: Von 0 auf 5
Kilometer. Weitere Informatio-
nen gibt es bei Heike Ritter, Tel.
(0 57 44) 50 97 91, Ortwin Ber-
ger, Tel. (0 57 41) 83 29, oder im
Internet.
www.Hurricaneholsen.tk

¥ Hiddenhausen (NW). Der
RSV Hiddenhausen ist an die-
sem Wochenende Gastgeber ei-
nes gut besetzten Dressurtur-
niers. Dafür gingen rund 550
Nennungen ein, wobei allein die
M- Dressur am Sonntag ab 9
Uhr mit 50 Startern besetzt ist.
Obwohl in Jöllenbeck und in
Porta Westfalica zeitgleich eben-
falls Turniere anstehen, gehen in
Hiddenhausen am Wochen-
ende rund 350 Pferde und 320
Reiter an den Start.

Einer der Höhepunkte des
Turniers wird die A-Dressur-
Kür am Sonntag ab 14.45 Uhr
sein. Die Reiter und Reiterinnen
des Kreises hatten die Möglich-
keit, in Bünde, Hiddenhausen,
Diebrock, Enger und Dünne
durch Platzierungen in der ge-
sponsorten Prüfung der Fahr-

schule Buschmann Punkte zu
sammeln. 15 von ihnen qualifi-
zierten sich für das Finale in Hid-
denhausen. Der Zeitplan sieht
so aus.

Samstag, Halle: 9.30 Uhr Dressur-
prüfung Klasse L, 13.45 Uhr Reiter-
wettbewerb, 14.45 Uhr Dressurprü-
fung Klasse A in zwei Abteilungen;
Dressurplatz: 10 Dressurprüfung
Klasse L (Kandare), 13.45 Uhr Dres-
surpferdeprüfung Klasse A, 15.45
Uhr Dressurwettbewerb Klasse E.

Sonntag, Halle: 9 UhrDressurprü-
fung Klasse M, 13.45 Uhr Reiterwett-
bewerb, 14.45 Uhr Dressurprüfung
Klasse A, Kür, 16.15 Uhr Mann-
schaftsdressurprüfung Klasse A;
Dressurplatz: 9 Uhr Dressurprüfung
Klasse L, 10.30 Uhr Dressurprüfung
Klasse A,12.15 Uhr Ponyreiterwettbe-
werb, 13.45 Uhr Dressurreiterwettbe-
werb, 15 Uhr Dressurprüfung Klasse
L (Trense).

BVB zuGast
inBünde

FUSSBALL: D-Junioren
spielen um Wibbeler-Cup
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Rücken-Fit beim TuS Bruchmühlen
Der Kurs Rücken-Fit beim TuS
Bruchmühlen beginnt am Donners-
tag, 9. September, um 8.30 Uhr in der
Turnhalle Ostkilver. Der Kurs be-
steht aus einem Programm zum ge-
sunden Fitnesstraining für den Rü-
cken und dient zur Vorbeugung von
Bewegungsmangel und Rückenbe-
schwerden. Rücken-Fit findet an
zehn Terminen jeweils Donnerstags
von 8.30 bis 9.30 Uhr statt. Der Kurs
ist für Menschen gedacht, die noch
keinen oder lange nicht mehr Sport
getrieben haben. Krankenkassen be-
zuschussen diesen Kurs. Nähere In-
formationen und Anmeldungen bei
Margret Wüllner, Tel. (0 52 26) 13 66.

Fußball: BSV-Sieg in Hunnebrock
Acht Teams beteiligten sich an einem
vom TuS Hunnebrock ausgerichte-
ten E-Jugendturnier. Am Ende ge-
wann der Bünder SV das Finale gegen
den VfL Holsen mit 2:0. Das Gastge-
berteam unterlag im Spiel um Platz
drei 1:3 gegen den TV Elverdissen.

Fußball: Nachträge neu angesetzt
Die am vergangenen Sonntag ausge-
fallenen Spiele der Fußball-Kreisliga
B sind neu angesetzt. In Staffel 1 wird
die Partie VfL Holsen III – SC Her-
ford II am kommenden Donnerstag,
9. September, nachgeholt. In Staffel 2
ist die Partie FC Muckum II – Bünder
SV II ebenfalls für den 9. September
angesetzt,während die Spiele TuS FA-
Dünne– SG Bustedt und GW Pöding-
hausen – RW Kirchlengern II eine
Woche darauf, am 16. September,
ausgetragen werden sollen.

Fußball: Zurückziehungen
Im Fußballkreis Herford gab es zwei
Mannschafts-Zurückziehungen: Die
B-Jugend RW Dreyens und die F2-Ju-
gend des FC Löhne-Gohfeld nehmen
nicht mehr am Spielbetrieb teil.

Fußball: Kreispokalspiele
Im Fußball-Kreispokalwettbewerb
des Nachwuchses erwartet die B-Ju-
gend des VfL Holsen am Sonntag 10
Uhr den FC Löhne-Gohfeld. Bei der
E-Jugend spielt am Samstag 15 Uhr
der SC Enger gegen den FC Exter.
Hier setzte sichbereits derSV Röding-
hausen mit 8:3 bei GW Pödinghau-
sen durch.

Fußball: A-Jugend des SVR 4:2
In einem Testspiel siegten die A-Ju-
gendfußballer des SV Rödinghausen
nach 0:2-Rückstand gegen den TuS
Jöllenbeck 4:2 (2:2). Die SVR-Tor-
schützen waren Niklas Kerksiek (2),
Tim Grziwa und Yannic Esdar.

Handball: Zurückziehungen
In der Handball-Kreisklasse Biele-
feld-Herford zog der TVC Enger
noch vor Saisonbeginnseine 3. Mann-
schaft vom Spielbetrieb ab. Abgemel-
det wurde zudem die A-Mädchen-
mannschaft des TuS Brake aus der
Kreisliga-Staffel 1.

GutbesetztesDressurturnier
REITEN: RSV Hiddenhausen ist Gastgeber

GelbesTrikotistderganzeStolz
RADSPORT: Der zehnjährige Melvin Trundle gewinnt Siegerpokale bei Rennen in ganz Deutschland

NichtnurHinweisschildanneuemPlatz
Noch ehrenamtliche Helfer für den Volkslauf „Gesund beginnt im Mund“ gesucht

¥ Herford (dik). Das 0:6 gegen
den amtierenden Deutschen Po-
kalsieger FCR Duisburg war be-
reits am Donnerstag abgehakt.
24 Stunden nach der Pokalnie-
derlage galt beim Herforder SV
Borussia Friedenstal die ganze
Konzentration dem Punktspiel
am Sonntag 14 Uhr gegen den
Deutschen Meister 1. FFC Tur-
bine Potsdam.

Der Spielplan meint es mit
dem ostwestfälischen Klassen-
neuling wirklich nicht gut, denn
nach vier Pflichtspielniederla-
gen in Folge gegen stark einzu-
schätzende Gegner kommt jetzt
nicht nur der amtierende Deut-
sche Meister und Champions-
Leaguer-Sieger, nichtnur der Ta-
bellenführer, sondern auch der
Titelanwärter Nummer eins
nach Herford. Dass ausgerech-
net gegen diese Über-Mann-
schaft der erste Punktgewinn
der Saison gelingt, ist hochgra-
dig unwahrscheinlich – aber die
Spiele gegen die Teams auf Au-
genhöhe folgen ja allesamt
noch.

„Niemand sollte nur auf un-
sere Ergebnisse schauen“, sagt
HSV-Trainerin Tanja Schulte,
„die Presseberichte zeigen ja
aucg, dass wir gar nicht schlecht
gespielt haben.“ Und körper-
lich, da ist sie sich sicher, ist ihre
Mannschaft in hervorragender
Verfassung. Abzuwarten bleibt,
um das reicht, um den Branden-
burgerinnen, die ihre ersten drei
Meisterschaftsspiele gegen den
Hamburger SV (4:1), bei Bayern
München (3:0) und vor Wo-
chenfrist gegen den 1. FFC
Frankfurt (2:1) allesamt gewan-
nen, Paroli zu bieten. Für Ge-
sprächsstoff sorgte vor allem das

Spitzenspiel des vergangenen
Sonntags, als Potsdam nach ei-
ner roten Karte gegen Tabea
Kemme (die entsprechend für
die sonntägliche Partie in Her-
ford gesperrt ist) und einem
0:1-Rückstand die Partie noch
drehte und seine „weiße Weste“
verteidigte.

Tanja Schulte erwartet einen
sehr offensiv eingestellten Geg-
ner. „Potsdam ist die einzige
Mannschaft der Liga, die mit ei-
nem 3-4-3-System spielt“, weiß
sie. Dass Tabea Klemme nun aus
der Dreier-Abwehrkette heraus
fällt, hält sie nicht für entschei-
dend, der Kader des Spitzenrei-
ters ist groß genug, um sie zu er-
setzen. Aber: „Potsdam ist
schon eher in der Defensive an-
fällig“, glaubt Schulte zu wissen
und sieht zugleich die Haupt-
Aufgabe ihrer Mannschaft da-
rin, den Spielfluss der Branden-
burgerinnen zu bremsen. Und
da heißt es vor allem, Mittelfeld-
motor Lira Bajramaj zu bekämp-
fen. „Über 90 Minuten ist sie
nicht aus dem Spiel zu neh-
men“, weiß Schulte, die sich
aber auch sicher ist, dass Pots-
dams Top-Stürmerin Anja Mit-
tag ohne Bajramajs Vorarbeit
nur die Hälfte wert ist.

Bei Herford sieht es in perso-
neller Hinsicht glänzend aus,
alle Spielerinnen des Kaders ste-
hen zur Verfügung. Sicher ist
aber bislang nur eine Verände-
rung: Tessa Rinkes wird wieder
den Platz zwischen den Pfosten
einnehmen – auch wenn Sonja
Speckmann am Mittwoch eine
starke Leistung zeigte. Ansons-
ten sind kaum Veränderungen
im Herforder Team zu erwar-
ten.

K U R Z
N O T I E R T

Tonnenheide/Isenstedt - TuS Hunnebrock 7:0

1 Bünder SV 3 3 0 0 12: 0 9
2 Gehlenbeck 3 2 0 1 17: 5 6
3 TuS Bruchmühlen 2 2 0 0 11: 1 6
4 VfL Frotheim 2 2 0 0 4: 1 6
5 RW Dreyen 3 1 2 0 4: 2 5
6 GW Pödinghausen 3 1 1 1 16:11 4
7 FC Oppenwehe 4 1 1 2 8: 6 4
8 HSC Alswede I 3 1 1 1 9:11 4
8 Hüllhorst-Ob. 3 1 1 1 9:11 4

10 Tonnenh./Isenst. 1 1 0 0 7: 0 3
11 BSC Blasheim 2 1 0 1 7: 3 3
12 Union Varl 3 1 0 2 3:11 3
13 Torpedo Lenzingh. 4 1 0 3 6:28 3
14 Hunnebrock 2 0 0 2 0: 9 0
15 HSC Alswede II 4 0 0 4 4:18 0

WollendurchdenWiehenstürmen: Die Mitglieder des Lauftreffs „Hurricane Holsen“ sind am 18. Septem-
ber in Randringhausen dabei. FOTO: NW

MitdemWerkzeuginderHand: Andreas Moning, Günter Kroos, Lars
Schläger vom Gesund-beginnt-im Mund-Organisationsteam haben
das Hinweisschild für den Volkslauf versetzt. FOTO: NW

Fußball

Jetztkommt
SpitzenreiterPotsdam
FRAUENFUSSBALL-BUNDESLIGA: HSV daheim

Frauen, Kreisliga, St. 1B

TTCR-Frauenstarten daheim
TISCHTENNIS-VERBANDSLIGA: Niedzwicki warnt
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